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Liebe Pfarreiangehörige

wohl die meisten von uns oder gar alle sinken abends in ein 
warmes Bett und sind geschützt vom Dach über dem Kopf und 
stabilen Mauern. Dies ist für viele Menschen dieser Welt keine 
Selbstverständlichkeit. Zu viele leben unter menschenunwürdi-
gen Bedingungen.

Wir unterstützen dieses Jahr mit der Weihnachtsaktion das 
Projekt EIN WÜRDIGES OBDACH ERBAUEN in Itapetininga, 
Bundesstaat Sao Paolo, Brasilien – zusammen mit der Missions-
prokur der Ilanzer Dominikanerinnen.

Lesen Sie mehr dazu auf den folgenden Seiten.

Im Advent 2020 luden die Katechetinnen die Kinder im Religi-
onsunterricht zu einem Malwettbewerb ein. Eines der Kinder 
zeichnete ein lichterfülltes Haus mitten in kalter, winterlicher 
Landschaft. Ein übergrosser, grüner Tannenbaum durchbricht 
Mauern, Sterne glitzern durch die Fenster des Hauses. Entde-
cken Sie das Bild mit seiner unbändigen Hoffnungsbotschaft? 

Mit unserem Engagement können Familien an den Rändern 
Sao Paolos mit bescheidenen Mitteln ihre Behausung reno-
vieren oder gar auf sicheren Boden stellen. Erfüllen wir ihre 
Häuser mit Licht und bringen wir ihre Augen und Herzen zum 
Leuchten. Damit die göttliche Grünkraft des Lebens sich Bahn 
bricht – nicht nur bei uns, auch in Sao Paolo.

Wir danken Ihnen herzlichst für jede Spende.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und wünschen 
allen besinnliche und frohe Advents- und Weihnachtstage!



María Inês Vasques Ayres Bernardes
Direktorin der Stiftung „Mãos a obra“

„«Es gibt besonders in diesen Tagen unzählige Situati-
onen von Arbeitslosigkeit, Verlust der Gesundheit, viele 
werden aus ihren Häusern vertrieben. Sie können ihre 
Miete nicht bezahlen, weil sie durch die Pandemie ihre 
Arbeit verloren haben. Die Gemeinschaft hat sich zum 

Glück mobilisiert und versucht zu helfen.»“



Projektvorstellung

Jetzt in der kalten Jahreszeit wissen wir unsere Häuser und war-
men Stuben wieder sehr zu schätzen. Und in der Schweiz dür-
fen wir uns über einen hohen Wohnstandard freuen: wir haben 
fliessendes, sauberes und warmes Wasser, gut geheizte Räume, 
moderne Küchen und weiche Betten. Wir können uns so richtig 
auf das Weihnachtsfest in unseren vier Wänden freuen: mit dem 
Christbaum, weihnächtlichem Schmuck, Geschenken und einem 
feinen Essen mit unseren Liebsten.

Die Kirche St. Konrad erstrahlt wieder in neuem Glanz. Das Dach 
wurde neu gemacht – jetzt sogar mit Photovoltaik-Anlage – damit 
wir in den nächsten Jahrzehnten Gottesdienst im Trockenen fei-
ern können. Aber auch die Beleuchtung wurde auf den neuesten 
Stand gebracht, die Böden aufpoliert und vieles mehr. Ja, wir ha-
ben es schön und sind dafür dankbar.

Doch nicht überall auf der Welt steht es um die Wohnsituation 
so gut wie hier. In der Diözese Itapetininga in Brasilien zum Bei-
spiel leben Familien und Alleinstehende oft in prekären Wohn-
verhältnissen. Viele Hütten sind sanierungsbedürftig – so wie es 
unsere Kirche hier in Albisrieden war: In den Hütten gibt es kein 
fliessendes Wasser, die sanitären Anlagen sind teils unhygienisch 
und die Dächer undicht. Gerade für kleine Kinder sind das keine 
guten Bedingungen.

Das sozialdiakonische Hüttensanierungs-Projekt der Stiftung 
«Nossa Senhora da Divina Providencia», das wir mit dieser Weih-
nachtsaktion unterstützen, wird von der Missionsprokure der Il-
lanzer Dominikanerinnen begleitet und gefördert. Es verbindet 
im Auftrag des Ortsbischofs die Sanierung der Hütten und Woh-
nungen mit einer integralen Begleitung. Es werden Weiterbildun-
gen und auch religiöse Einkehrtage angeboten.
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Ziele  Mindestens zehn Familien können ihre Behausung  
  renovieren 
  oder neu bauen und wohnen nun in menschenwürdigen 
  Unterkünften.

  Arme Familien erhalten Zugang zu Grundbedürfnissen wie 
  Lebensmitteln, Kleidung, Wasser, Strom, Abwasser.

  Schwangere Mädchen in den Familien bekommen eine 
  Erstlingsgarnitur für ihr Baby.

Betrag:  Fr. 35‘900.--



Die Geschichte von Diana

Diana hat 5 Kinder: Ana ist 15 
Jahre alt und verheiratet, Nayá 
ist 11, Richard 9, Vitória 7 und 
Enzo 2 Jahre alt. Diana heirate-
te im Alter von 16 Jahren. 

Sie wohnte immer mit ihrer 
Schwiegermutter in zwei Zim-
mern. Wegen des geringen 
Platzes mietete sie ein kleines 
Haus, konnte aber die Miete 
nicht bezahlen. Ihre Schwie-
germutter stiftete ein Stück 
Land im Hinterhof, wo sie zu-
sammen ein Zimmer mit Bad, 
ohne Fußboden und ohne Was-
serversorgung bauten. 

Es hat auch keinen Lichtmast 
in der Nähe. Ihre Tochter hat 
wegen der schlechten Wohn-
bedingungen eine Bronchitis. 
Dianas kleines Zuhause muss 
für sie und ihre Kinder drin-
gend saniert werden.



Meditation

Doch aus dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, 
ein junger Trieb aus seinen Wurzeln bringt Frucht. 

Der Geist des Ewigen lässt sich nieder auf ihm. 
(Jes 11,1–2a)

Wir leben
gedeihen

und welken
doch stets bleibt 

die göttliche Grünkraft lebendig
als junger Trieb in uns und der Welt

Immer wieder treibt sie aus
knospt

blüht auf
erfüllt den Raum

und wir sind wie neugeboren

In Anlehnung an einen Text von Sandra Haiderer 
aus dem Newsletter 2016, Bibelwerk Linz



27.11. Sa 17.30 1. Advent: Gottesdienst in der Kirche mit dem
   Ensemble Beriska
27.11. Sa 18.30 Blauring: Adventskranz-Verkauf
28.11. So 10.00 1. Advent: Gottesdienst speziell für Ehejubelpaare 
   mit dem Ensemble Beriska
28.11. So 16.30 Chlausfeier für Familien
28.11. So 19.30 1. Advent: Regionalgottesdienst in der Kirche
1.12. Mi 17.00 Adventsfeier für Kinder in der Kirche
3.12. Fr 06.00 Roratefeier mitgestaltet durch Projekt Oberstufe
4./5.12. Sa-So  Samichlaus-Aktion
4.12. Sa 17.30 2. Advent: Gottesdienst in der Kirche
5.12. So 10.00 2. Advent: Gottesdienst in der Kirche
5.12. So 19.30 2. Advent: Gottesdienst in der Kirche
10.12. Fr 14.30 Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren
11.12. Sa 17.30 3. Advent: Gottesdienst in der Kirche
12.12. So 10.00 Fiire mit de Chline im grossen Saal
12.12. So 10.00 3. Advent: Gottesdienst in der Kirche mit dem 
   Flötenspielkreis
12.12. So 19.30 3. Advent: Regionalgottesdienst in der Kirche 
16.12. Do 09.00 Versöhnungsfeier in der Kirche
18.12. Sa 17.30 4. Advent: Gottesdienst in der Kirche
19.12. So 10.00 4. Advent: Gottesdienst in der Kirche
19.12. So 19.30 4. Advent: Baustellengottesdienst in der Kirche
23.12. Do 18.00 Weihnächtliche Feier für Familien im Saal
24.12. Fr 15.00 Weihnächtliche Feier für Familien im Saal
24.12. Fr 16.30 Weihnächtliche Feier für Familien im Saal
24.12. Fr 23.00 Heilignacht: Feierlicher Gottesdienst in der Kirche 
25.12. Sa 10.00 Festlicher Weihnachtsgottesdienst in der Kirche mit 
   dem St.-Konrad-Chor: Weihnachtsoratorium von 
   Camille Saint-Säens
26.12 So 10.00 Gottesdienst in der Kirche
31.12. Fr 17.30 Silvester: ökumenischer Gottesdienst in der Alten 
   Reformierten Kirche
01.01.22 Sa 17.30 Neujahr: Festlicher Gottesdienst in der Kirche mit 
   Pauline Tardy, Querflöte und Marco Wyrsch, Orgel
02.01.22 So 10.00 Gottesdienst in der Kirche
04.01.22 Di 14.30 Gottesdienst zum Jahresanfang für Seniorinnen 
   und Senioren, anschliessend Dreikönigskuchen

Adventskalender


